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von fünf Jahren, die Leitung der Baugesellschaft
Holligen.

Während und nach dem Krieg finden wir ihn als

leitenden Architekten bei mehreren größeren Fabrik-
bauten. Eine größere Anzahl Einfamilienhäuser und
Villen sind nach seinen Plänen und unfer seiner Lei-
tung ausgeführt worden. Viele Baugenossenschafts-
bauten entstanden durch seine Initiative. Man rühmt
seinen Bauten eine sehr gute Einteilung und prak-
tische Ausnütjung nach. Sein Verhältnis zu den Hand-
werksmeistern war stets ein gutes; er stellte hohe
Ansprüche, aber wufjte auch eine gute Arbeit zu
schälen.

+ Hans Rohrer-Pargäfji, Bildhauer in Buchs
(St. Gallen), ist am 3. Dezember im Alter von 48
Jahren gestorben.

Gottlieb Schiefj-Mathys, alt Modelisehrei-
nermeister in Zürich, starb am 27. November.

Verschiedenes.
Holzgasversuche in Mitteleuropa. (Korr.) Die

Strafjenbahn in Brünn (Tschechoslowakei) setjt die
Versuche des Betriebes ihrer Autobusse mit Holzgas
fort. Im Oktober legte der Versuchsautobus insge-
samt 5107 km zurück und sein Verbrauch betrug
24 I Spiritus-Benzingemisch, 179 kg Benzol und 5516
Kilogramm Holz. Der Gesamtverbrauch für 100 km
betrug daher 0,47 I Gemisch, 2,5 kg Benzol und
108 kg Holz. Solcherart werden die Versuche als

befriedigend bezeichnet.
Im ungarischen Patentamt wurde durch den Volks-

schullehrer Josef Renner ein Holzgasmotor zum
Patent angemeldet. Nach seinem Verfahren können
die bisherigen Benzin-, Rohöl- und Petroleummotore
durch geringfügige Umänderungen in Holzgasmotore
umgewandelt werden. Eine Reihe auf Holzgas um-
gewandelter Lastautos, sowie Holzgastraktoren unter-
nehmen bereits Versuchsfahrten. E. W.

Archifektenlohn im 15. Jahrhundert. Wenn
heute die Frauenkirche in München als eine der
Sehenswürdigkeiten der Stadt bewundert wird, wenn
die Beschauer des Gotteshauses auch dem Grabe
des Architekten an der Aufjenseite des südlichen
Turmes einen Blick gönnen, so denkt wohl niemand,

Zeitung (Meisterblatt)

Schweiz. Verband liir Materialprüfung der Technik,

js. v. M. T.)

„Lignum" Schweiz. Arbeitsgemeinschaft f. d. Holz.

Holztagung:
Samstag, den 9. Dezember 1933, im Auditorium 1

(Hauptgebäude) der Eidg. Techn. Hochsehule

Zürich.

Vormittags:
10.00 Uhr—10.15 Uhr Begrüfjung und Orientierung

über den Zweck der Tagung.

10.15 Uhr—11.15 Uhr Der Aufbau des Holzes.

Referent: Prof. Jaccard.

11.15 Uhr—12.15 Uhr Spannungsfreie Holztrocknung
Referent: Ing. Wenzel i. Fa.

Schilde, Berlin.

Na ch mittags:
14.15 Uhr—15.15 Uhr Kontrolle der Feuchtigkeit in

der Trockenkammer und in

der Werkstatt.
Referent: Ing. Bossard Fa.

Siemens, Zurich.

Aussprache : Besprechung der ausgestellten

Holzfeuchtigkeitsmesser.

Die Veranstaltung ist unentgeltlich. Jedermann,

der die Bestrebung zur Förderung einer zweckmäfji-

gen Verarbeitung des Holzes unterstüfyt, ist freun

lieh eingeladen.

dafj Jörg Ganghofer, der Erbauer, einen Lo n von

sage und schreibe ganzen vierhundert Mar er-
hielt. Dabei arbeitete er, wie das damals üblich w>ar,

auch selbst als „Maurer" mit, denn sonst ware er

Lohn noch nicht einmal so „hoch" gewesen. er-

diente Ganghofer doch die Hälfte des Betrages ^
seiner Hände Arbeit! Und nur die andere Haltte

hat als Architekten-Honorar zu gelten. Wenn man

damals auch mit zehn Pfennig weiter kam as eu e

mit einer Mark, so mutet die Höhe des onorars

für den Bau einer so berühmten Kirche uns oc

beinahe komisch an
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VON iüni ^sk.sn, dis ksiiung cis. ösugs8sii8cksii
kioiiigsn.

Wsk.snd und nsck dsm X.isg iindsn wi. ikn s!z

isiisndsn T^.ckiiskisn ins! msk.s.sn g.öi^s.sn ksk.ik-
ksuisn. ^ins g.öi)s.s T^n^ski kinismiiisnksu8E. und
Viiisn 8ind nsck 8sinsn ?isnsn und unis. 8sins. ksi-
iung SU8gsiüK.i vvo.dsn. Visis ösugSNO88SN8cKsii8-
ksutsn sni8isndsn du.ck 8sins iniiisiivs. Xlsn .ükmi
8sinsn ösuisn sins 8sk. guis ^inisiiung und p.sk-
ii8cks 7^u8nüizung nsck. 6sin Ve.ksiini8 ^u dsn idsnd-
W6.i<8msi8i6.n v^s. 8isi8 sin guis8 I s. 8isiiis Koks
/4n8p.ücks, sks. ^vukzis suck sins guis 74.ksii ?u
8cksi;sn.

» «LNZ kokrer ps.gâtzî, Siiciksue? in Suck!
(5i. L-siisn), >8i sm Z. Ds^smks. im /dis. von 43
Isk.sn gs8io.ksn.

» Sottlisd 5ckishd^sik^!. s!t 51sàli!àsî-
nermêiîtsr in Zürick. 8is.K sm 27. Xiovsmks..

VskZ^kisLZenSz.
ttoirgs!ver!ucke in i^itteleurops. (Xo...) vis

5i.skzsnkskn in V.ünn (I8ckscko8iovvsksi) 8si;i dis
Vs.8ucks ds8 Vsi.isks8 ik.s. /4uioku88S mii idoi^gS8
io.i. im (Dkioks. isgis ds. Vs.8uck8suioku8 in8gs-
8smi 5107 km ^u.ück und 8sin Vs.k.suck ksi.ug
24 > ^pi.iiu8-ösn^ingsmi8ck, 17? kg ösn?oi und 5516
Xiiog.smm kloi^. Os. (^s8smivs.k.suck iü. 100 ><m

ksi.ug dsks. 0,47 I (?smi8ck, 7,5 kg ösn^oi und
108 kg Idoi^. ^oicks.s.i ^vs.dsn dis Vs.8ucks si8

ksi.isdigsnd ks^sicknsi.
im ungs.i8cksn ?sisnismi vvu.ds du.ck dsn Voii<8-

8cku»sk.s. 1o8si Xsnns. sin idoi^gS8moio. ?um
I-'sisni sngsmsidsi. kisck 8sinsm Vs.isk.sn können
dis ki8ks.igsn Vsn^in-, Xoköi- und ?st.oisummoic>.s
du.ck gs.ingiügigs kimsnde.ungsn in idoi?gs8moio.s
umgswsndsii ws.dsn. kins Xsiks sui Kioi^gs8 um-
gswsndsiis. Ks8isuio8, 8owis idoi^gs8i.skio.sn unis.-
nskmsn Ks.sii8 Vs.8uck8isk.isn. k. VV.

^rckitsktsniokn im 5 5. /skrkuneie?!. Wsnn
ksuis dis k.susnki.cks in K4uncksn si8 sins ds.
5sksn8wü.digksiisn ds. ^Isdi dswundsri wird, v/snn
dis 6s8siisusr ds8 Oo11s8iisu8S8 sucii dsm (5>-sds
ds8 Amiiiisidsn sn ds^ 7^ui;sn8si1s ds8 8udiiciisn
Iui-ms8 sinsn öiiok gönnsn, 80 dsnid vvoiii nismsnd,

Xeiluoß (Ueisterbialt)

Vesbanö im ^ziksiâipàng àseîkà
;z. v. i.j

„I.ignum" Zàeiî. àiàikgemsmîàii!. ci. î^oli.

I4oÌTtsgung!
5sm!tsg, 6en 9. Oe-emdsk 59ZZ. im Huâorium I

l«suptgedsu«jsZ cie^ Licjg. 7sckn. tt«,ck!ckuls

lürick.
Vo>'mi1isg8'
10.00 là—10.15 idiir ösgrüi;ung und Onsnllsmng

ülzel' clen cler

10.15 là—11.15 ldiii- à /^àsu ds8 idoi^s8.
Xàsnil ?>-oi. Isccsrd.

11.15 là—12.15 là 5psnnungàisidoiàci<nung
kàenX ing. Wsn-si >. i-s.

5cliiids, vsdm.

Xisciimi11sg8l
14.15 ldk>^—15.15 ldiir Xoàiis de^ I^suàgked >n

ds>- àcksnksmms^ ^>nci >n

dsi- Wsi-kstsii.
Xsie.sni^ ing. So88^d «-s-

5ismsn8, /u>'!cn.

^U88omsiis ^ Ks8grsciiung à SU8gS8lsiiisN

Idoiàucil1igI<Sil8Mô88Si-.

i)is Vsmn8tsiiung i8l unsnlgsiliicii. Isdsl-msnn,

dsr dis ös8lrsdung ^ur I-'öi'dsl'ung sins»' ^v^sckmshi-

Verss^eiiuki^ dle8 I^c)lTS8 u^îsk'Ziûî)^ Î5i

iicX singsisdsn.

dsk; lorg Lsngkoisi', ds>- ^«'dOUSi', sinsn ko n von

8sgs und 8àsids gsn^sn v i s s k u n d s si >v> s r

disil. Osksi si-ilzsilsls S5, vvis ds8 dsmsi8 uokcn vvsi',

sudi 8sid8l si8 „svlsursd' mil, denn 80N81 wsi-s s>-

kodn nocli niciii sinmsi 80 „docki" gsws8sn. si'-

disnts Osngiioisi' dock dis idàiils ds8 ös1^sgS8 4^^
8sins. Xiënds ^dsil! kind nu. dis snds.s ^silis
ksi si8 T^i-ckiiskisn-idonoi-s. 2^u gsiisn. Wsnn MSN

dsmsi8 suck mii ^skn idsnnig v/siie. ksm s! su s

mii sins. K4s.k, 80 muisi dis tdoks ds8 ono.s.8

iü. dsn Lsu sins. 80 ks.ükmisn Xi.cks un8 oc

ksinsks komi8ck sn!
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Âutcgen-Schwesfjfkurs. (Mitg.) Der nächste Kurs
der Autogen - Endress A.-G. Morgen für ihre Kun-
den und weitem Interessenten wird abgehalten vom
18. bis 21. Dezember 1933. Vorführung verschiedener
Apparate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweis-
sung. Neues Schweifyverfahren. Donnerstag: Spezial-
kurs .für Schweifyen von Aluminium, Kupfer, Messing
und Bronze. Weich- und Hartlöten von verschiedenen
Metallen. Verlangen Sie das Programm.

Literatur.
Die Mechanisierung der Buchhaltung — eine

neue Buchhaltungsform, eine neue Arbeitsmethode,
— ein Mittel des Zwanges zur Ordnung, von
Handelsexperte C. E. Dunz in Zürich. —Verlag
„Der Berater" Treuhand-Abteilung Zürich 1, Löwen-
strafye 57.

Die vorliegende Broschüre mit Lehrkurs erläutert
und begründet eine neue Buchhaltungsform univer-
saler Anordnung, die eine organisch einfachste, wie
reichste Gliederung gestattet, sich also für Grofy- wie
Kleinst-Betriebe eignet, und weiterhin die zeitrau-
bende Handarbeit durch die Verwendbarma-
chung der Schreibmaschine, mit ihrem sauberen,
exakten und beschleunigten Arbeitsvorgang aus-
s ch a I te t.

Sie umfafyt u. a. eine leichtfasslic'he Erklärung der
Buchhaltungsarten von ihren Anfängen an mit einer
Hinüberführung auf die modernen und modernsten
Systeme der mechanisierten Arten. Die Lehrschriff
bezweckt hauptsächlich den Leser mit dem Wesen
und der Bedeutung der Buchhaltung vertraut zu
machen und die Einführung der m a s ch i n e n s ch r i f t-
liehen Durch Schreibebuchhaltung zu fördern.
Die neue Form und die neue Arbeitsmethode be-
deutet aber nicht nur Einsparung an wertvoller Ar-
beitszeit, Eliminierung von Buchungs- und übertra-
gungsfehiern, sondern auch saubere, präzise Arbeit,
Anpassungsfähigkeit an jede, wie immer geartete
Geschäftsorganisation, gleichgültig ob Riesen-Unter-
nehmen oder Kleinst-Betrieb ; beschleunigtes und
korrektes Abrechnungsverfahren, welches lefyfendlich
in der Gpwinn- und Verlust-Rechnung, und in der
Schlufy-Bilanz mündet. Der Verfasser ist ein ausge-
sprochener Gegner der Konfektionsbuchhaltungen.
Er begründet und erläutert die Bedeutung der zweck-
mäfyigen, organischen Buchhaltung, und er hat uns
in der vorliegenden Schrift in klarer, leichtverständ-
licher Weise, die Form, Anlage und praktische Hand-
habung der zurzeit modernsten und rationellsten
Buchhaltungsform gezeigt. Mit Ausnahme des Bilanz-
buches werden dabei alle buchhalterischen Arbeiten
mit der gewöhnlichen Schreibmaschine, ja auch mit
der kleinen Reise-Schreibmaschine bewältigt. Wo
also eine Schreibmaschine vorhanden ist, und in
welchem Geschäft wäre dies heute nicht der Fall,
kann diese neue Form mit geringfügigen Auslagen
dienstbar gemacht werden.

Die bei knappester Fassung sehr gehaltvolle Schritt
mit Anleitunq und Lehrkurs verdient die eingehende
Beachtung aller, die sich mit der Frage einer ratio-
nellen Buchhaltung ais Erkenntnisquelle für Dispos;-
tion und Kalkulation und als bestes Mittel des Zwan-
qes zur Ordnung befassen wollen. Ihre leichtfafy-
liehe Schreibweise macht sich auch dem buchhalte-
risch nicht Vorgebildeten verständlich.

Aus der Praxis — Für die Praxis,
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeifsgesudte werden

unter dieser Rubrik nidîi aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre"' erscheinen sollen, woile man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers ersdieinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgesdudet werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
355. Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene

Gelüstladen, Stangen, Hebel, Schalbretter etc. Offerten an
Strafyen- und Tiefbau-Genossenschaft Zürich, Berfastrafye 17.
Tel. 58.459.

356. Wer liefert Blechstreifen in qalv. Blech, 10 kg, 100 cm
lang, 10 cm breit, mit 4 Wasserrillen? Offerten unfer Chiffre 356
an die Exped.

357. Wer hätte neues oder gut erhaltenes Wellblech, ca.
100 rrr, abzugeben? Offerten an W. Holliger, Kistenfabrik,
Boniswil (Aargau).

358. Wer hätte 1 gebrauchten, gut erhaltenen Werkstatt-
ofen für Spänefeuerung abzugeben? Offerten an AI. Sidler-
Rüeqg, Walde b. Ricken (St. Gallen).

359. Wer hätte 1 gut erhaltene Tischlerkreissäge mit in die
Höhe verstellbarem Tisch und event, mit eingebautem Elektro-
motor abzugèben? Offerten mit näherer Beschreibung unter
Chiffre 359 an die Exped.

360. Wer hätte 1 gut erhaltenen, gufyeisernen Schleifstein-
trog, 60—70 cm Durchm., abzugeben? Offerten unter Chiffre 360
an die Exped.

36t. Wer liefert neu oder gebraucht, aber in bestem Zu-
stände neueste Ketten-Stemmaschinen Offerten an W. Hol-
liger, mech. Schreinerei, Boniswil (Aargau).

362. Wer hat abzugeben gute, dauerhafte Politur für Ter-
razzo-Schültsteine? Offerten unter Chiffre 362 an die Exped.

363. Wer hat 1 gebrauchte Säulenbohrmaschine:- abzu-
geben für 15 mm Bohrtiefe Offerten unter Chiffre 363 an
die Exped.

364. Wer hat 1 Falz- und Fügemaschine mit automatischem
Einzug, sowie Zink- oder Aluminium-Zulagen in 3 und 4 mm
Dicke abzugeben? Offerten unter Chiffre 364 an die Exped.

365. Wer hälfe abzugeben ca. 100 m Rolibahngeleise,
70 cm Spur, 30/75 mm Profil, in Stöfyen von 5 m Länge, mit
Eisenschwellen? Offerten unter Chiffre 365 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 335. Zentralheizungen für kleinere Kirchen er-

stellt W. Christen & Söhne, Wolfenschiefyen (Nidwaiden).
Auf Frage 341. Eine bereits neue Bergsäge, event, mit

Rohölmofor, hat abzugeben: Fr. Krieger, Baugeschäft, Meggen
(Luzern).

Auf Frage 342. Dieselmotoren beziehen Sie durch die
Rob. Aebi & Cie. A.- G., Zürich.

Auf Frage 343. Werkstatt-Öfen liefert Paul Oeschger,
Werkzeuge und Eisenwaren, Zürich-Oerlikon.

Auf Frage 34.3. Die A.-G. Olma in Olfen liefert Maschinen
und Messerköpfe ^zum Anspifyen von Pfählen.

Auf Frage 343. Werkstätfeöfen für Sägemehl, Späne und
andere Holzabfälle liefert B. Etienne-Häfliger, Luzern.
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S.S^S?-KiGMKN
w»

U/sàkàWSn
?sàn. î.s^Ek

kìZ«msri k^aì>r-iZ<

^R.«.tLc,ê
SlàSCIM

Osgrûncîst 1SS6

Wsêà-RZSMG^

??Z^îpGàâ^ÂK?

^uîvgSi?»Zàwk!ê^Ku?î. il^Iilg,) O'sr nsc68ls Xur8
3sr /Xuloczsn - ^nclrs88 -(O, l-lorgsn lür iînrs Xun-
osn un3 wsilsrn !nlsrs88snlsn v/ircl slzczs6s!lsn vom
IL, 6^5 21, Os^smlzsr 1?ZZ, Vorlülirun^ vsr8c6is3sner
/Vppsmls, Oi88vu8, o!si<lri8c6s !_icnllì>oczsn-5c6wsi8-

8ung, Xlsus8 ^c6vvsis)vsrls6rsn, Oonnsr8lsoi ^ps^is!-
1ccm8.lur ^c6wsi^sn von /aluminium, Xuplsr, O1s88inH
uncl ôron^s, Wsic6- uncl k3srl!àlsn von vSr8clniscisnSn
l^lslsüsn, Vsrisngsn 5is -3x>8 ^i-oczrsmm.

à.ZHEk'Kî^îî'.

Oie ^SàsàîsrunZ 6s? Zuckksîiung — sins
NSUS Luclnl'>s!lung8sorm, sins nsus ^r6sil8mst!nO6s,

sin lWlts! cls8 7s^SNgS8 TUN (Ordnung, von
l3sn6s!8sxpsrls d, d Ounx in ^Üric6,—VsrlsH
„Der ôsrslsr" Irsu6sn3-/26lsi!un^ ^üricln d l-öwsn-
8trsl)S 57,

Ois vorîisgsncls Lro8c6üi's mil l.s^rlcurs srlsulsrl
uncl 6sgrün3sl sins nsus Vuc66s>lung8loi'M univsr-
8slsr /^nor3nun^, 3is sins or^sni8c6 sinlscli8ls, v/is
rsic68ls d-!is3srung ^S8lsllsl, 8ic6 S>8O sur dros;- wis
X!sin8l-Lslris!ss signes uncl vvsilsrXin 3is Tsilrsu-
Osn3s l3sn3srlzsit 3urc6 3is Vsrv/sncllzsrms-
c6un^ clsr ^c6rsiizmZ8c6ins, mil iînrsm 8su6srsn,
sxslclsn un3 l?s8c6lsuni^lsn /Vrl)sil8vorgsng s u 8-
8 cl> s! lsl,

5is umlshl o, s, sins >siclnlls88!ic6s ^rlclsruncz clsr
Luc66s!tun^8srlsn von i6rsn /^nlângsn sn mil sinsr
!3inüli>srlü6rung sul clis mo^srnsn un3 mo3srn8tsn
5^8lsms clsr msc6sni5isrlsn /^rlsn, Ois l.s6r8c6rill
lzs^wsclcl 6supl8àc6!ic6 3sn l_s8sr mil clsm Ws8sn
un3 3sr Vs6sulun^ clsr öuc66s!lung vsrlrsul ?u
msc6sn uncl 3is ^inlu6run^ clsr m s 8 c6 i n s n 8 c6 r i ll-
liclisn Ourcli8c6rsilzs6uc66s!lunz ^u lor^ern.
Ois nsus s-orm un3 3is nsus /^rl>Sil8mstlio3s !c>6-

3sulst s6sr nicXl nur ^in8psrun^ sn wsrlvoüsr /1,r-

6sit8?sil, ^liminisrung von Luc6ung8- un3 Olzsrlrs-
yung8ls6isrn, 8on3srn suc6 8sulnscs, p«-s^i8S /^^izsil,
^nps88ung8ls6igl<sil sn js3s, wis immsi- gss3sls
<Os8c6sll8orgsni8slion, g!sis6gü!lig o6 I?is8sn-Onls!'-
ns6msn o^sc K!sin8l-ösl^is6 lzs8sli!sunigls8 un3
><O>'>'s1<lS8 /^l)i'sc6nunz8VSfss6>'sn, vvs!c>iS8 !shlsnc!>ic6
in osrà <OPv/inn- un3 Vs3u8l-l?sclinung, unc! in cisr
3c6!ul;-öi!sn? müncisl, Osr Vsrss88S>' i8l sin su8gs-
8p^oclísns>' ds^nsr 3s>- Xonlsl<lion86uc6lis!lun^sn,

6s^!-ün3sl un6 srlàulsrl ciis Vsclsutuncz 3s>- ^v/scl<-

mslzi^sn^ o>'gsni8s6sn ôuclilisîlunH, uncl sc 6sl un8
in àsc vor!isgsn3sn Zs6rill in lcssi'S!', isiclilvs^lsn^-
!is6sr Wsi8s, clis norm, /^nîsgs un3 prsl<li8c6S 13sn3-
6s6ung 3sr ziur^sil mo3srn8lsn un3 rslions!>8lsn
Kuc66s!lung8lorm gs^si^l, f^lil /Xu8ns6ms cls8 Liisn^-
6uc6s8 wsrclsn cislzsi s!!s 6ucl^lis!lsi'i8c6sn /^r6sitsn
mil 3sr gsv/ölin!ic6sn ^c^rsi6ms8c6ins, ^s suc6 mil
clsr !<>sinsn Xsi8s-5c!irsi6ms8c6ins 6swà!ligl, Wo
sXo sins ^c6rsilsms8c6ins vor^snclsn i8l, uncl in
v»/s!clism <ds8clissl wsrs ciis8 lisuls niclil 3sr s-s!I,
1<snn 3is8s nsus I^orm mil gsringluzigsn /Vu8isgsn
3iSN8lli>3r ^smsclil wsr3sn.

Ois lzsi l<nZpps8lsr l-Z88ung 8s6r ^s6s!lvo>!s 5c6nll
mil Anlsilunq un3 l-ssiricu^ vsr3isnl clis sinrzs6sn3s
Vssc6lung s!!sr, 3is 8ic>n mil 3sr ^rsgs sinsr rslio-
nsilsn öucn6s!lung s!8 ^r!<snnini8qus!ls lür Oi8po5>-
lion un6 Xsllculslion uncl s!8 6s8ls8 Xlillsl 3s8 ^wsn-
<ZE8 2ur Orclnung 6sls88sn woüsn, !3rs !sic6lssn-
>ic6s ^c6rsilzvvsi8s msc6l 8icli sucli osm lzuc66s>ls-
N8clr nic6l Vorgsl)i!3slen vsr8làn3lic6,

âuz à plà — km à pkSîk.
138, Vsrksuêî-, ?s«.'SÄ>- ÄinÄ Ki'dsîSzgsîuàs ^-zr6sn

untsr 6iszsr î?u6ri>c nîsckìt sufgsnsmmsn » ^srgi-iigs ^n^siczsn
gs3örsn in clsn In5si'stsnisi> usz Listtsz, — Osn l^rsczsn,
wsiclis „ukêls? Lkikkrv" si-zclisinsn 5o!!sn, vvcziis man 5iî Lits,
in I3sc!<sn 0ür 7uzsn6ung clsr Ollsrtsn) un6 v/snn 3is
mit ^3rs58s 6sz s-rsgs5is!>sr5 srsclisinsn Toi!, TV Ltl. 6siis<zsn,
Hfsnn îcsins k^srks" mitgsiÂiîlà» «rsrclsn, ksn-, slis
niâ sukgsnommsn ârcisn.

??SHSN.
Z55. V7sr 3àtts sdxugsksn >zsbrsucli1s, gut s^sitsns

(?sru5tisclSN, Asngsn, i-isdsi, Zciisiizcsitsc stc, Olls^sn sn
5tcshsn- un6 lislbsu-Osnoszsnzc^slt 7ünc3, ösrlsztcshs 17,
Isi, S3,4S?,

Z5â. Wsr !isl«;rt öiscliztrsilsn in gsiv. Viscli, 10 xg, 100 cm
isng, 10 cm kcsit, mit 4 Ws55Sm!!sn? iDtls^tsn un1s>- Liiiltrs ZZâ
sn 3is icxps6,

Z5/. V7sc 3âtts nsus5 o3sc gut sclisitsnss Ws!!k!sc3, cs,
100 m-, sk^ugsksn? Ollsrtsn sn W, iìiiigsr, Kiztsnlstzclk,
öuniswii ^àsrgsu),

Z5L. Wsc 3stts 1 gs6rsucl>tsn, gut sllisltsnsn Ws^ztsit-
otsn lüc Zpsnslsussung stz?ugsl>sn? Ottsrtsn sn Zicilss-
küsgg, Wsi6s k, kiàsn (5t, (Zsiisn),

Z5?. V7sc 3stts 1 gut sriisitsns Iizcii>sri<rSi55Sgs mit in clis
llö3s vscstsiitzscsm liscii un3 svsnt, mit singsksutsm ^Isi<tcc>-
motor sd^ugsksn? Otlsrtsn mit ns3srsr öszcnrsikung untsr
Ltiittrs Z5? sn 6is ^xps6,

Z6l>. Wsr 3stts 1 gut srlisitsnsn, guhsizsrnsn Zcliisilstsin-
tiog, 60—70 cm Durciim,, sdTugslüsn? Ottsrtsn untsr L3iltrs Z60
sn clis ^xpsci,

Z6t. VVsr iistsrt nsu oclsr gs6rsuc3t, s6sr in ds5tsm 7u-
5tsn3s nsussts i<sttsn-5tsmmszctiinsn? Ottsrtsn sn W, 3oi-
iigsc, mscii, 5clirsinsrsi, Koni5wi! (4srgsu),

Z6Z. 1,Vsr 3st sk^ugsksn guis, clsusrlislts 3o>itur lür Isr-
rs^^o-Zctiûttîtsins? Oltsrtsn untsr L3itlrs Z67 sn 6is ^xpscl,

Z6Z. Wsr 3st 1 gskrsucdts 5su!sndo3rms5c3ins sisxu-
gsksn lur 12 mm 8o3rtisls? Otksrtsn untsr L3itlrs Z6Z sn
clis ^xpscl,

Zèch. VVsr 3st 1 l-six- un3 l"0gsms3cliins mit sutomstizctism
^inxug, sov>/is 7int<- o6sr /^!uminium-7u!sgsn in Z uncl 4 mm
Oicics skiugsksn? Ottsrtsn untsc Lt^itlrs 264 sn clis êxpscl.

Z65. VVsr tisits sicncugsksn cs, 100 m koiidslingsisiss,
70 cm 5pur, ZO/72 mm 3colii, in Ltöhsn von 2 m i.sngs, m4
^izsnzclixvsiisn? Oitsrtsn untsr Lkillrs 262 sn clis ^xpscl,

ânt^fvrten.
T^ut !3sgs ZZ5. 7sntrsI3si^ungsn tctr icisinsrs !<icclisn sr-

ztsiit W, L3cizisn 6- Zolins, Woitsnzctiishsn sIXi>3wsIclsn),
4ul l-csgs Z41. ^ins ksrsitz nsus ösrgzsgs, svsnt, mit

koliöimolor, list slzxugsksn- lm Krisgsr, Zsugszcnstt,
(I_uxsrn),

4ul l-rsgs Z42. Oiszslmotocsn 0sxis3sn Zis 6uccl> 3is
kol?, /^s6i 6< Lis, - (Z,, 7üncl>,

4ul l-rsgs Z4Z. V7sri<5tstt-Lifsn iistsrt ?sul Oszciigsc,
Wsricxsugs un3 ^issnv/srsn, 7üric3-L)sr1ii<on,

4cul Osgs Z4Z. Ois /X,»O, L»ms in Oitsn iislsrt I3szc3insn
un3 !3s55sri<öpss ^xum /^nzpitzsn von Pts3>sn,

T^ut t-rsgs Z4Z. Wsricststtsölsn lüc Zsgsms3i, Zgsns un3
sn3srs 3o!^sdlsiis iislsrt 8, ^tisnns-llstligsr, OuTSrn,
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